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Amtsblatt «,r Laibacher Ieiluna Nr. 282.
Montag, den 12. Dezember l 8 8 l .

dtt?,"n) HunilmaHun« «r . 924».
?).,,„.,' "ndeslcaicrliilss für Krain vom bten
,p ^ " , 1 8 8 1 , Z 9249. betreffend den Vor-

' " ' « P ^ f i i r i t lni l l um» I. Jänner bis eisten
2, Dezember 188^. ,

idnm^c "^salnuuvcrqiltunssspreis für ein Vor.
dc <M, '? ">'d ein Kilometer oline Unterschied
Korn,. "^^ ' " ' '« l ' s (Veamten-, Militär-. Oen-
!fb, / " ' ' Ar,rstanll'n. und Schubvotspann.
C'll! ^ ^ "''^ l>cr Neschrnntuna auf jene
l'cilll i ' ' " "clchen nicht durch Minucndo.
lvirkV ^ ' " ""derer Schubfuhrenpreis erzielt
0,«, ""d d̂ z Vurspanüsnchmers (Vcamten,
»°»'<"> Manüschaft n. s. w.) wird für die Zeit
"tt,n > > ^ U " " liis :̂ 1 Dezember 1882 mit
Nr«?,, f^uzern (l) lr.) für das herzogthmn

llt!„>. ^ '" ' '^ "'it bcmVcifiiacn zur allgemeinen
y,. "'"'s grlimcht. dass alle ü!iria,cn Äeslii».
<">m?,? < ^ Erlasses der l. l, Landesregierung
ttni». ^ltolirr 185!). lnndncuiacht im Landes-
Xssllmqsliiatlc vom Jahre 1859. I I . Theil.
Nl°>. t!.'"l ^ r . 16, belrcsscnd die Vorspann in
^ ^ " ^ Ne Zeit vom 1, Jänner bis 3Isten

^mber 1882 anstcchte»halten bleiben,
^ ^ b a c h am 5. Dezember 1881.

^ , ^ N iü^rerftell^ Nr. 1253.
schul '̂  ^hrerslclle an der vicrllassigen Voll«.
^ ' ^ z» Eciinsrlsch mit dem Gehalte jährlicher
llvtn m ̂ ' ^ ^'aluralwohniing wild zur dcfini»

" "l's^uin^ ansqeschrieben.
">e Gchlchc sind

h!.^ bis Ende Dezember b. I .
""° ' '"s cinznlnin.ien,
H lt- l. Ä!>z,rlsschulralh Adelsberg, am 6ten
"itNiber 188 l.

(54s0^ 3) llolaefteNe.
Zur Nese^ung der durch die Versetzung des

f. l. Notars Dr. Franz Vol erledigten Notar»
stelle zu Wippach wirb hiemit der Concurs aus»
geschrieben. <

Die Bewerber haben ihre gehörig belebten,
mit der Qualifications-Tllbelle, wovon ein For-
mular bei der Notanatslammer behoben wer«
den lann, versehenen Gesuche längstens

in vier Wochen.
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edio
tes in das Amtsblatt der „üaibelcher Zeitung"
bei der gefertigten Notariatskammer einzu«
bringen.

Laibach am 6. Dezember 1881.
K. l . Notarilltökllmmer für Krain.

Dr . V a r t , Suppanz,

(5489—3) Notarftette.
Zur Vesehung der erledigten Notarstelle

in Ior ia wird hiemit neuerlich der Concurs
ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten,
mit der Qulllificat!o,,s'Tabclle, wovon ein Aor»
mular bei der Notariatslammer behoben wer»
den kann, versehenen Gesuche längstens

in vier Wochen

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Ebie<
trs in das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung",
bei der gefertigten Notariatslammer einzu»
bringen.

Laibach am 6. Dezember 1881.
l t . l . Notariatölammer für Krai«.

Dr . V a r t . Suppanz.

(5537-2) »lr. 6523.
Grleäillt« Diurniftenstelle.

Für die Grundbuchsanlegungs < Arbeiten
findet ein Diurnist mit schöner, geläufiger Hand»
schrift und bereits in diesem Geschäfte bewan»
den aec;rn ein Diurnum von 1 ft. bis I ft.
20 lr. für mehrere Jahre Beschäftigung.

Schriftliche Gesuche unter Nachwcisung bis«
heriger Verwendling sind anher zu richten.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, »m 6ten
Dezember 1881.

(5444—g) KnnömaHun«. Nr. 6153.

Vom k, l. Bezirksgerichte Oberlaibach wirb
gemäß § 26 des Landcsgesetzrs vom 25. März
1674 bekannt gemacht, dass die behus«

Anlegung des neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Butajnova

anaefcrtigten Vcsit)bossen, Liegenschaftsverhält.
nisse und Mappen vom 3, Dezember 1861 an«
gefangen zur allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwrnduiiaen erhuben werden, so
werden die weiteren Erhebungen am

15. Dezember 1881

gepflogen werden.
Die Ucbertragung amortisierbarer Förde«

rungen ins neue Grundbuch wirb untertreiben.
wenn der Verpflichtete vor Verfassung der Ein«
lagen darum ansucht.

K, l. Bezirksgericht Oberlaibach, am 3ten
^ Dezember 1881.

(b544—1) HnnämaHan,. Nr 1b?b.
V«m l. k. Vezirlsgerichtt Kronau wird be«

lannt gnnacht:
Es habe die Aeneraldireetion der von Laibach

nach St. Valentin führenden, unter ande,cn die
Gemeinde lkainervrllach berührenden l, t pri«
vilegierten Kronprinz.Nudolfbahn das Gesuch
um Einleitung der Erhebungen und Veranlas-
sung der Aufnahme der dem Josef Iüslin von
Karnervellach Nr, 55 gehörig gcwcseiien, im
Grunbbuche »ä Geldes »ub Urb.Nr. 34 inn-
liegenden, in der Steuergemeinde Ka,nerocllach
vorkommenden Wiesen^Parcelle Nr. 580 per
1 Joch 1149 UMftr, oder 98 Ar 67 I^Mtr.
in die beim k. l. Landesgerichte Wien eröffnete
Tiscnbahn'Einlage hiergeiichls überreicht.

Es werden demnach die betn ffli, den I n -
teressenten hiemit aufgefordert, ihre nllsälligcn
Ansplüche

bis 1. Februar 1882
bei diesem t. l. Bezirksgerichte mündlich ^dcr
schriftlich anzubringen, indem jede später er«
folgte Anmeldung von amlewcgen zmückgewie»
sen werden würde.

Das von der obgedachten Veneraldiiection
angebrachte Geiuch sammt Ausschreibung. Mappe
und Kaufvertrag kann täglich hicrgerichts ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, 21. November
1881.

« n z e i a e b l a t t .

G. Piccoli,
Apotheker,

„zum Engel" in Laibaoh,
Wienerstrasse,

empfiehlt dem p. t. Publicum folgende
medicinischen Specialifäten:

Altberütimtes Brescianer heilsames Pflaster, r V r
«ianiachou Republik privilegiert, wirksamer als jodoa ähnliclio im Handol vorkom-
niondo Mittel, wird mit besonderem Erfolgo bei rheumatischen, podagrlschen,
ner\()'sen und Nieren-Schmerzen, bei Sehnliche der Muskeln, bei Brust-
^rkilhlungen, (Quetschungen etc. etc. angewendet. 1 Stück 25 kr.

Echtes Norweger Dorsch-Leberthranöl, d M „ i r t "
Mittol gegen Skropheln, ßhachitis, Lungensucht, Husten etc. etc. in Flaschen

"0 kr., mit Eisonjodür verbunden (von bosondoror Wirkung bei Blutarmen und
w° oin» Blutroinigung erfordorlich ist) in Flaschou ä 1 sl.

»hllflTttl "RftnhfttK! wirksamor ah allö ira Handel vorkommendon Bonbons,
H*UJiU-OQIlUwll!5j werdon angowondet mit bestem Erfolgo bei eintroten-
T

lon» Husten, lloisorkoit und katarrhalischen Zuständen der Bospirationsorgan«.

P
^n «chaebton a 10 kr.
l c h f anwirlr t i 'ü^Tsftw ^ 8 rühmlichst bowährtos, unübertreffliches "Natur-
*,, wWUUaue iaWl ie r i heümittel gegen Gicht, Rheumatismus, Norvon-
lcuwju:iiOf Krmix- und ürustsclimorzon. Preis '/« Flasch« 40 kr.r 1 Flasche 70 kr.

*UbßFrtQött TliTil^Ti Durch don täglichen Gebrauch diesor Milch, aus vogo-
wci Uö6Ii"JwJiliCll» tabilisclion und unschädliclion Siibstauzon zusammon-

^°8«tzt, wird dio Haut woich, sammtig und zart, hopatische Flocke, Sommer-
il!r|?H80n' Wimmorl, Ausschlägo, unnatürliche Rütho yerschwinden, zu früho

. tu |i worden üiitfornt und die Haut nimmt allmählich ihro Elasticität und Frischo
"N,lCli"r an. In Flaschen a 1 Ü.

^ Tinctura Rhei Composita vulgo Franz'sche
**SSßri9 zuberoitot von ü. Piccoli, Apotheker „rum Engol" in Laibach,
H , | c**«j Wionorstrasso, aus vegetabilischen Substanzen rusammengosotet, mit
^phor sich boroits vielo tausondo Menschen zu ihrer Gesundheit vorholfen haben,
»hr° aiiS d o " öankschreibon, dio ihrem Erzouger eukommon, ersichtlich ist, dankt
hoit Wi rk l l"K ( l io Popularität, die sio sich erworben hat. Sio hoilt dio Krank-
fiob. d ° s Ma/?e"8 UIltl Untorloibos, Kolik, Krämpfo, das gastrische und Wochsel-
Curi*' ^oibcsvorstopfung, Hiimorrhoidon, Gelbsucht etc. etc., welche, nicht eoitlich

lOrt. tödtlich wordon konnon, Preis oinor Flasche 10 kr. ö. W. (4871) 11
tr, i^T^ Bostollungcn worden umgohond per Post gogon Nachnalnn» dos Bo-

L^ dges ofYootuiort.

cx > 2 ) Nr. 25,806.

^Ntte erec. Fcilbietuna.
^ i b ? k- k. städt..deleg. Brzirksger.chte

^ z . ^ u d l'ttluillt gemacht:
l.s c>,werde in der Execulionssache der
l. s I'""lzprocuralllr (nom. dcs hohen
^ t , N " ö ) gegen Alidreas Dermastja
!^>ch.^^ Nr. 12 bei fruchtlosem Ver«
^llnü ^^ zweiten Feilbietungs-Tag'

^ ^ i« der mit dem diesgenchtlicheli ^

Bescheide vom 15. August 1881, Achl
16,753, auf den

17. Dezember 1 8 8 1
angeordneten dritten executive» Fcilbirtlmg
der Realität Urb.-Nr. 44 »ä Domcap'trl
Laibach, Einl. 'Nr. 31 »ä Ieschza n<'ll.
dann Einl.-Nr. 32 und 33 aä I<säiza
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

LaibaH am 23. Novembcr l 8 ^ l . ^

I (5456—3) Nr. 19,527.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen der k. l . Fi«
nanzprocuratur hier die executive Verstei-
gerulig der dem Johann Srimc von
Sap gehörigen, gerichtlich auf 1099 f l .
gefchatzien «iraliiät Nectf.'N,. 433 aä
Zobelsberg bewilligt und hiezu ore. Feil.
bn'tungs-Tagsützungell, und zwar die erste
auf den

17. Dezember 1 8 3 1 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r 1882
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
u, der Vcnchtökanzlei mit dem Anhang
angeordnet werden, dass die Forderung
del der erstm und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Nennwerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Dle Üicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein !0proc. Vadium zu
Handen der Licitütionscommlssion zu er»
legen hat, suwie das Schähungsprotolull
und der Grundbuchsextract lö'nnen in der
oi^cnchtllchen Registratur eingesehen
warden.

Laibach, am 1. September 1881.

(5455^3) Nr^13,535.

Ezecutwe
Äealitätenversteigerung.

Vom t. l. städt.-drlea. Bezirksgerichte j
in Llnbach wird bekannt gemacht: >

Es sei über Ansuchen der t. l Finanz-,
prucuratur hier die exec. Versteigerung!
der dem Franz Steh von Kleinratschna,
gehörigen, gerichtlich aus 641tt st. 40 kr.,
^ 0 st.' geschätztell Realitäten Einl. 'Nr. 74
und 81 »ä Steuergemeinde Ratschna
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

17. Dezember 1 8 3 1 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r 1 3 8 2
und die dritte auf den

22. Februa r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, das» die Pfanorealltä-^

ten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein I0proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie die SchähungsvrowtoUe
und die Grundbuchsextracle können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Gleichzeitig wird für die unbekannten
Erben nach Josef Hajc von Glohratschna
Herr Dr. Anton Pflfferer zum (imaior
»ä actum bestellt.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 2. ideptember 1881.

(5274—2) Nr. 11.177?

Nelicitation.
Ueber Aniuchen drs ttorenz A^f ik

Von laibach wird die Rlicitatiun der iol
Orundbuche 8ud Culr.»Nr. 43 der Sleucr«
gemeinde Wuschinsdorf Nr. 43 vorlom«
menden, vo» Anna Plul von Grrrlen?'
s>0lf Nr. 4 erstandenen, ss^ichllich a»f
1590 fl. grschiitzlkn R^alilllt bewilliget
nnd zu deren Vornahine die einzige F<il-
bietungs Taasatzllng auf den

2 4. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
vormillags von 9 bis 12 Uhr, hiergrrickls
mit dem Anhange angeordnet, dass hiebci
obige Real>tiN a»ch unler dem S.t,ätzrma.S'
werte an den Meistbietenden hlnlangcgo
ben werden wird.

Vadium 10 Procent.
K. l. Gezirltzgericht Mött l ing, am

23. Oltober 1881.

(5459—2) Nr. 2 5 . ^ 5 .

Zweite erec. Feilbietullg.
Vom l. t. städt.dclrg. Brzirtsaerichle

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Efecntionssach,' d»r

l. l. Finanzprocuratur (uom. des holzen
l. l. Aerars, gegen Johann A'der von
Schlelniz bei sruchlloiem Verstreiche» der
ersten Feilvirtmigs. Tagfahuna zu der
mit dem dieöaenchtlichtn Vescheidc vom
b. September 188l, H. 19,524, auf den

14. D e z e m b e r 1 3 8 1
angeordneten zweilen exec F^lbietung drr
Realitüt Lml.-Nr. 92 »6 Schlmnz ,»,t
dem Anhange dcs obigen Vesche'dcS ljr.
fchriltell.

Ualbach nm !7. November l3.A,
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(4929—3) Nr. 8047.

liteassunuerung
dritter ejcc. Fellbietung.

>bom l . l. Bezirli^cclchte iidelsoerg
»lrd bekannt gemacht:

Es s»i üver Anjuchen des Anton
Domladis pcw. 100 fl. d,e mit Bescheld
vom 7. H.äcz 1877. Z. 2001, bcwllllgtc,
>ohln sijUert« ocllie e^c. ijelliiletung bcr
uen» Jouann Rebec »n Radoctmours ge«
lzürigtN, auf 995 st. bewerteten Realltä»
«n Urb.'Nr. 4^/, «.cl Herrschaft Prem
und Urb.'Nr. 18^/, «.ä Kirchengltt St .
Helena reassumlerl uild dle Tagsatzung
mtt dem vorlge,l Anhange auf den

16. Dezember 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr. hlergerichts angcord.
net worden.

^t. l . Bezirksgericht Adetsberg, am
4. September 1881.

(bO45—3) Nr. 9277.

(zzecutive
Nealüälen-Versteigerung.

Vom l. t. Beztrlsgerlchte Mittat wird
Velannt gemacht:

Es jei über Allsuchen des l. l . Steuer«
am«« ^il lai (now. des h. l . t. Aerars)
o»r ef<c. Versteigerung der dem Johann
Kolar von Koschza gehörigen, gerichtlich
aus 1330 ft. gc>chahlen Reamät, im
Grunoouche t>er Steuergemrinde Koschza
Einlage Nr. 10 bewilligt und hiezu diel
Fellblelungs-Tagjatzllllgen, und zwar dle
«rste auf den

22. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

24. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 4. F e b r u a r 1 8 8 2 .
zedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
ln Umai mit o<m Allhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealltat be»
der erflen und zweiten Fellbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnlsse, wonlach
msbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaolum zu Handen der
^ilcttatlonscommlsjiou zu erlege» hat, so»
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchse^tract tönlieil in der dies-
gerlchtlichcn Reglstralur eingesehen werden.

K. t. Bezirlsgevlhl, ^ittai, llln 21sten
Otlober 1881.

(5227—3) ^ i r . tt2tt3.

(ilecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Reifniz
»lrd beiannt gemacht:

Es >el über Ansuchen des Herrn Karl
stud»j von Feiflcnberg die ezcec. Verstei-
gerung der dcm verslorbellen Anton Ee-
ieinlt von Oberdorf gehörigen, uut ge-
richtlichem Pfandrcchie belcglen und auf
»323 ft. geschätzten Realttül. Urb. Nunl-
mer 089 »ti Herrschaft Reifniz bewilli-
get und hiezu drei Felloictullgs-Tag'
jatzungtll, und zwar die erste auf den

17. Dezember 18 8 1,
öle zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bls 12 Uhr,
ln der Nmlslanzlel zu Reifniz mit üem
Beisatze angeordnet wordcn, dass die Rca-
Utal bei der erflen und zweiten Feilbie'
lung nur um oder über drm Schatzungs-
wert, bei der dritten Feilbielung aber auch
unter demselben gegen sogleichc Bezahlung
und Wegschaffmlg- hinlaiigegeoell werden.

Die «icilalionsbcdingnisfc, wornach
lnsbl,mldcr« jeder Uicitznl ein lOprocen-
iigen Vadlum zu erlegm hat. mil Aus»
nahmt des Ezcecutionssührers. oai, .̂chä-
tzutlgSprotololl und der Grunc»liuchsertracl
tonnen hiergerichts eingesehen melden.

Dcm verstolbenen Anton ^lcsnit
und dlssell uilbtlanntm Rechtsnachfolgern
wurde zur Wahrung der Rechte Johann
»itun von Relfniz als Curator aä llcwm
»ufgchtUl, diesnn der Feilbietungsbescheio
zugestellt und waS Genannten hiemit er»
lnnert wird

H. l. Bezirksgericht «eifniz, am 22sten
1ti»zuft Iss i .

(5229—3) Nr. Ül37.

Uebemagung
ezecutwerFelloletungen.

Vom t. l . Bezlrlsgerichte Reifniz wird
mit Bezug auf den am 30. Ju l i 1881,
Nr. 172, oerlautbarten Hdict, <öktr.»Aum»
mer 3?8ü, belannt gemacht:

iö»> seien in der ^ecutloniisache des
Johann l̂aoric gegen Michael Tu i l dle
mit Bescheid vom 25. Mai 18U1 an«
geordneten exec. Feltvleluugen oer Reali»
tat Urb.'Nr. 1274 uä Herrschaft Rrls.
niz auf den

19 . D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
18. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 3 8 2 ,

jedesmal oormluags von 11 bis 12 Uhr,
mlt dem flühern Anhange übertragen.

Den unbelannl wo vrfilldllchen Tu-
bularglaudlgern Maria ^aorii, Johann,
Allna und l5»,anclsca Turt wlvd zur Wah»
rnng der Rechte Herr Johann Knaos von
Hrlb als Curator aufgebellt und sohln
o<e Bcscheioe zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Reifniz, am 3len
September 1881.

(5174—3) Nr. 19,494.

Executive
Realltätenverstelgerung.

Vom t. l. stäol.-deleg. Brzirlsgerlcyte
in Uaibach wird velannl gemacht:

<Lö sei über Ansuchen des Mart in
Baudel von Uomat die exec. Versteigerung
der dem Ialob Vodmt von Salloch ge-
hörigen, gerichtlich auf 2000 si. grlchätz-
ten Realität Urb.'Nr. 87, Rectf.'Nr. b 8 ' / „
pHz. 175 «.cl Grünhof bewllllgt und hlczu
ore» FellvielungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

14. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die dritte auf oen

15. F e b r u a r 188.2,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtelanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordcn, dass die Pfandrralltal
bei dec ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel
der drillen aber auch unter oem>elben hint-
angegeben werden wird.

Die Klcilatiollsbedillgnlsse, wornach
insbesondere jeder ttlcitant vor gemachtem
unvote ein lOproc. Badium zu Handen
der Alcitationscommifsion zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsprotololl und der
OlU!l0buHsezttrae't lvimen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen weroen.

Uaibach am 3. September 1881.

(5144 -3 ) Nr. 9485.

Executive
Realitätenversteigeruug.

Vom l. k. Bezirksgerichte Liltai wlrd
bekannt gemacht:

6s sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes kittai die exec. Versteigerung der
dem Georg Hribar von Islack Nr. 13
gehörigen, gerichtlich auf 220 ft. geschätz«
tcn Realität Hei Grundbuch Halw.eug
»lid Reclf.'Nr. 40 alt, 48 neu, Selte
173, bewilliget und hiezu drei Icilbietungs»
Tagjatzuligen, und zwar die erste auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

23. J ä n n e r
und dic dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von N bis 12 Uhr.
in Llltai mit dem Anhange axgeord«
net worden, dass die Pfandrcnlllät
bei der ersten und zweiten Ftilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden, wird.

Die LicilalionSliedingnisse, wornach
insbesondere jeder «ieitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vubium zu Handen
der Kicilationscommission zu erlegen hat
lowle das Schlltzunasvrototoll und der
Grundbuchsexcract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirlsge'icht Al tai , am 24sten
Ollobrr 1881.

(5223-3) Nr. 7379.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezlrtsger^le Rl»iniz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen oer Gertraud
Lavrli dle executive Verzlelgerullg der dem
Ignaz Debelal von Travull grhorlgrll,
gerlchlllch auf 2303 ft. gr>chatzle»>, «ub
Urb.'Nr. 1335 »d el̂ emüllgc Pcrlschusi
Relfmz uollommrndeil Reatltat uew»Ulgi
und hlezu drei FrltvirlungK'^agiatzungcn,
und zwur d»e er>le aus den

14 . Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite aus oen

14. J ä n n e r
und dle dritte auf oen

14. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bls 12 Uhr,
»n der Gerichtslanzle» mit drm Anhange an»
geordnet worden, da>s die Pi.an0lralltal
bei der ersten und zwcllen HellmetUllg
ilur um oder über drm Schähun^su-rrl,
bei der drmen aber auch umer ormlelben
hintangegeben werden wlrd.

Dle Ulcilütlon»5bec»lngnlsse, wornach
insbesondere jeder ^»cltanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Hailden
der ^icitatlonscun»ml>sion zu ertegrn hat
sowie das Schatzungsvrolololl u<ld oer
^rundbuchse^tran tollncn ill ücr t>les>
gerlchlllchen vteglstralur emgejehen werden.

Glelchzellig wlro den unvelaunt wo
befindlichen !>t,abularglaublgern Johann
Pchani von Traonll uild Johann Stupca
lüclsichlllch dtsfen (irben erlNllert:

6s jel zur Wuyrung ihrer Rechte
Herr Franz Hrhoumz, t . l . Notar m
Rrlfniz, uei kcwm ausgestellt u»o sino
diefeln die Bezcheloe zugl>lrltt worden.

«. l . Bezirtsgrricht Rrlfnlz, am ^7slen
Oktober 18U1.

(4931—3) Nr.93t>2.

Erinnerung
an die unbrlanllt wo be>l!l0llchen Ta»
bulargläubiger ^ulas E r j c u e n , Anton
Fab ian i Ulld die mindj Iu^aüna S l o t
und denn unbelallllle NechlSüacysolger.

Von denl l. l. Bezirlegenchle u^els-
berg wlrd den unbekannt wo vefindUchell
Taoularglaubigerll Uulas Erschei», «lntoll
Fabianl und der mlndj. Johanna Stul
uild deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hlemit erinnert:

lHs habe wider sie bei diesem Gerichte
Mana Kovai von Udelsbcrg dle Kluge
auf Verjährt- und <icloj(yenerllärull^
nachstehenoer, auf ihrer Rcalltät lHllllage
Nr. 30 der <öülastralgemelil0e Adelobelg
haftenden Forderung, uno zwar des ^ulas
Ärschen aus dem Vergleiche vom 20>lell
Nooenlber 1831 per loO ft., der mmoj.
Johanxa Slo l aus de»n Schalo>chelne
vom 1t). ijebiuar 1838 per 149 fl. 9 lr.
und des ttnlon Fablanl aus ocn» Schnlo»
scheine vom 3. Juni 183? pcr 70 st.
40 lr. und dcin Vergleiche vom 2ostcn
November 1841 per 31 st. eingebracht,
worüber die Tugsahrt auf den

15. Dezember 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Anhange des 8 29 a. (Ä. O. zum uldent«
lichen mündllcheil Verfahren angeordllel
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und die>elt,eil
vielleicht aus den l. l. törblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den t. l. No-
tar Paul Beseljal ln AoelSberg als Cu»
rator kä 2,ot,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfulls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt in,
ordnungsmäßigen Wege einschie>len und
die zu ihrer Vertheidigung ei forderlichen
Schrille einleiten lönnen. wioriaens diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichlsmd-
nung verhandelt werden und die Gellaglcn,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Clnator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver»
abjäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Udelsverg. am
20. Qllo5er l y v l .

(5235-3) Nr.M2.

Belanntmachung.
Dem unbekannt wo veft>'dliche>i 3°

R i l M von B.lllchgcatz wurde zur <KMpl«H
naijme des von Anton Kopai p « " .
Gulden s. A. gegen ihn erwirkte" ^ ^
llnenEinantwortungs-BcscheioesvoNl^

November 1881, Z, 7802, Herr " ^
thelmä Peleln von Pcistava zu" "^
tor 2ä ketum bestellt. , ^

K. t. Bezirksgericht Oberlalbach.
10. November 1881. ^ ^ _ ^ ^ - ? ^
-(5258^3') sir. 9 ^ .

Erinnerung. ,,
Vom l. l. Bezirlsgerichle Vw^ch.

den unbekannten Elbe» und " " ^ ^
solgern der Maria Pirc von «"?
hlemit erinnert: , ^u t i o ^

Es sei denselben in der M " ! " ^ ^
sache der lraiinschen Sparkasse '" ^^z
(durch Dr . Suppanlsch'lsch) gA' « ^
Gasperlin in ituplaoas pcto. ^ " ' .^,
Wahrung ihrer Rechte ans bw" ^l
uild Kosten Herr Dr. P l " ' " . ^ F
in Stein, zum Eurator ^ä ac^l» , ^
und demseloen der RealfeilblelUl>S° ' ^.
vom 10. September 1881, 0- ^
gestillt worden. ^ M»

K. l. Bezirksgericht Stein, aw
Ol^be . 188i . -7-^s

(5175-3) sir. 2".

Executive
Vom l. k. städt.'deleg. Dezlrl"»

in ttaibach wlrd bekannt «emachl' ^ h
Es sei über Ansuchen des ^>^t>e"'

von Sostro die excc.Velsteigeru"g ^
Johann Telauc von Podmoln»! g ^ z l
gerichtlich auf 100 ft. geschätzten i„le
8ub Einl.-Nr. 101 llä St.»"» ^B'
Ua,chelj bewilligt und hiezu dre« " ^ t
tungs-Tagsatzuilgen, und zwar
auf den . .

14. Dezember 1 9 » ^
die zweite auf den

14 . J ä n n e r
und die dritte auf den „

15. F e b r u a r I s s ^ M.
jedesmal oornuitags von 9 bl2 ,̂,ha»^
in der Gerichtetanzlei mit de" ^a l ' "
angeordnet worden, dass die p'" g M
bei der ersten und zweiten Fenvn ^ '̂
um oder über dem SchatzlmMc ' jF>
drillen aber auch unter oemselv
gegeben werden wird. .. n,or"̂

Die
insbesondere jeder tticilant vor u ^ , ^
Anbote ein lOproc. Vaoium z" ^ ^ so>"
Licllationsconlmlssion zu erleg"'" ^
das Schätzunusprutotoll u"!' "^ ich^
buchseftract lönnen in der dleou
Registratur eingesehen werden. ^ M

K. l. slädt..deleg. Beziclsger l«,^^

am 30. September i 8 8 l ^ ^ ^ M .

(5173-3) ^ . . t l v e l
Reassumierung elew

Nealltätenverstelgc^
Vom l. l. Mt..t>eleg. " ' ^ .

in Laibach wiro bekannt g " " " " g I " '
E« sei über A.'l"che« " ' ^ r u n g ,,

von «aibach die ^ c . id" l ' 'U .gl a
dem F,anz Iama von ^"« ^ a ,
gerichtlich auf 8442 si. 20 lc. ^
Real.tät Rcctf. - Nr. 8l> «," , „ < g.
«albach i.n Neassli"'ierung ^ , , g ^ ^
bewilligt und hiezu dre 6"lo ^ de"
satzungen, und zwar die " i ^ ,

14. Dezember ^
die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die dritte auf oen g g 2 , . . O

15. F e b r u a r ^» ^s ^ F
jedesmal vormittags v o . ' l O ^ ^
u, der Gerichlslanzlei m'l .^,t,le"^„
angeordnet wordcn. d«js. «e i ^ , ^ , ,l
bei der ersten und ^ e l t m ^
um oder über dem Vchätzu"«,^n h>''
drlllen aber auch unter oe„ > ^ ^
gegeben werden wird- lsse, "^c>"

Die v i c i l a t i o n s d " ge'-^c''
insbesondere ftder «'c""" ,, zu P ^
Anbote ein w p " c . ^ " cr'eg' t>e<
der " ' die«

sowie das SchätzM'g pr ^ ve ^ >

Grulidbuchsek.ract ' "- ' .gesche' ' '^.
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(5461-.Y Nr. 20.342.

Executive
"ealitaten-Versteigerung.

, ^om l. l . städt..deleg. Bezirlsgerichte
'" «ll'bach wird belannt gemacht:

«s sei über Ansuchen der lrainischen
"parlasse in Malbuch dle exec. Versteige-
c^s der dem Mart in Iavorni l von
Hdorf gehörigen, gerichtlich auf 5428 fl,
ĉhatzle» Realilälel»Urli.-Nr.45 und 45/a.

^ «'tlich bewilligt und hiezu drel Fcil-
°?"''^'Tagsatzungen. und zwar dle erste
«us den

.. 2 1 . Dezember 1 8 6 1 ,
"° zweite auf den
u^ ,, 2 1 . J ä n n e r
""d die dritte auf den
<^« 22. F e b r u a r 1 8 8 2 .
"«Mal vormittags von 10 blS 12 Uhr.

' der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
"'Mordnet worden, dass die Pfandreali-
. " bei der ersten und zweiten Fellbie.
"Ng nur um oder über dem Schiitzungs-

lt!?' ^^ ^ " dritten aber auch unter dem»
'""'.hintangegeben werden wird.
lnal. ^icilalionsbedingnlsst, wornach
^sondere jeder Licitant vor gemachtem
^°olt «in 10proc. Vadium zu Handen der
'wotlonsconmlission zu erlegen hat, sowie

. °Schähungsprolotoll und der Grund-
"chöextract lönnen ln der diesgerichtllchen
^istralur eingesehen werden,

iiaibach am 13. September 1881.

(5465» I ) Nr. 19.530.

Executive
^calitäten-Versteigerung.

i ^om t. l. städl.'delrg. Bezirlsgerlchte
"> «llibach wird belannt gemacht:
P, ^s sri über Ansuchen des Johann
Vlriwt von Laibuch die exec. Versteige-
7''» der dem LulaS Bellsch von Osredel
"^°rigen, gerichtlich auf 5062 ft. 20 lr.
Mutzten Realität Neclf..Nr. 12, Wm.
^ ' lol. 34tt kä Strubelliuf bewilligt und
Mzu drei Feilbiclungs Tagsatzungen, und
« " " die erste auf den
. 17. Dezember 1 8 8 1 ,
"lt zweite auf den

18. J ä n n e r
llnd dle dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 2 .
ltdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
ungeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
^>r um oder über dcm Schatzungswert,
^ der dritten aber auch unter demsel»
^ hintan^e^ebcn werden wird.
> Die Licitationsbedingnisse, wornach
^«sondere jeder Licitant vor gemachtem
h b°le ein 10proc. Vadlum zu Handen
s^icltatiunscommission zu erlegen hat,
^""t d̂ K Schätzungoprototoll und der

^udbuchserlract lönnen in der dies-
'^'chtlichen Registratur eingesehen werden.
^ ^ l vach am 5. September 1881.

(5358—i) Nr. 3789.

^ Executive
^ealitätenversteigerung.
R r ^ ° ' " ^ l- Brzirlögerichle Senoselsch

^belannt gemacht:
V ^ sei über Ansuchendes Andreas
k ""oc von Gurla die efec. Versteigerung
»tl,« . " Johann Novat von Oberurem
le> > " > gerichtlich auf 480 ft. geschätz-
^ ' 'Nl Grundbuche der Herrschaft AdelS-
^ ^ub Urb.-Nr. 831 vorkommenden
biet» ^ bewilliget und hlezu drel Feil-
ll„« ^^«gsatzungen, und zwar die erste

dlt ,^. .24- Dezember 1 8 8 1 ,
Wette auf den

"Nt>di. . . 25. J ä n n e r
°'e dritte auf den

Kt>e° 25. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
^ ' " « l vormittags von 11 bis 12
v" ' hlergcrichts mit dem Anhange
be i? " " worden, dass die Pfandrealilät
^ ^ " ? ^ " U"d zweiten Feilbietung nur
bch»e ^ ^ " b"" Schätzungswert, bel der
lltgek' ^ " °"ch unter demselben hintan.

)" werden wird.
"̂sbes . iiicltationsbedingnisse, wornach

^ w " leder Licilant vor gemachtem
^t 9 i , / ' " wproc. Vadium zu Handen

"lltallonscommlssion i " "legen hat,

sowie das Schähungsprotololl und der
GrundbuchSertracl lönnen in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. k. Vezirlsgerichl Ecnoselsch, am
5. November 1381.

(5371—1) Nr. 4666.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanne-

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Blas Ver-

narb von Wocheiner«Vrllach die neucrliche
Relicitalion der von Johann Majdiö aus
Krainburn erstandenen, an Gregor Majdiö
in Seebach verlausten, noch an Marga-
relha Weul von Seebach vergewährten
Realität Ulb.-Nr. 355 ^ä Herrschaft Vrl-
des im Schätzungswerte pr. 1400 f l . be-
willigt und zu deren Vornahme die Tag-
satzung auf den

2 1. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Oerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Realität hiebei nö>
lhigenfalls auch unter dem Schätzwert
hintangegeben wird.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 25. Oktober 1881.

(5460—1) Nr. 19,543.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. stadt.'delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Johann
Palcer (Cessionär des Franz Steh in
Kleinralschna) die exec. Versteigerung der
dem Johann Kocman in Kleinralschna
gehörigen, gerichtlich auf 1330 ft. geschätz.
ten Realität 8ud Einl.-Nr. 78 kä Steuer,
gemeinde Ralschna bewilliget und hiezu
drel Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealiläl
bet der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbme ein I0proc. Vadlum zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
jowie das Schützungsprotololl und drr
Gruudbuchsextracl lönnen ln der dies<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

iiaibach am 16. September 1861.

(5356—1) Nr. 3869.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirlsgerichte Senoselsch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steucr-
amles Senosctsch die exec. Versteigerung
der dem Ioscf Kovaöiö von Famle gehö-
rigen, gerichtlich auf 588 fl. geschätzten,
im Grundbuchc der Herrschaft Senoselsch
l»ud Urb.'Nr. 530. toin. I I I . toi. 139
vorkommenden Realität bewilliget und hie.
zu drei Fellbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

22. Februar 1 8 3 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrlchts mit dem Anhange ange»
ordnet worden, dass die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsertract lönnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Senosetsch, am
6. November 1681,

(5259-1) Nr. 8676.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Pre-
lrsnit (durch Dr. Pirnat) die exec. Ver-
steigerung der dem Vmcenz Leviönik aus
Stein gehörigen, gerichtlich auf 1 l0 ft.
geschätzten Rcalitälcn Mappc-Nr. 33 und
Mappe-Nr. 36 bewilliget und hiezu drei
Heildlelungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

27. J ä n n e r
und die dritte auf den

1. M ä r z 1 3 8 2 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalttä-
ten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schützungswelt,
bei der dlilten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die LicltationSbedlngnifse, wornach,
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte tonnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

Zum Curator des Tabulargläubigers
Gregor Cehun ist ob seines unbekannten
AufcnlhaUes Herr Dr . Schmidinger, l. l.
Notar in Stein, bestellt worden.

5k. l. Bezirksgericht Steln, am 26sten
Oktober 1881.

(54Ü2—1) Nr. 19.8N-.

Neassumierung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparlasse in Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Anton Slraba in Brest
Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf 2666
Gulden 20 lr. geschätzten Realität im
Grundbuche aä Sonnegg 8ub Einl.-Nr.
274 im Rcassumierungswege bewilliget
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungrn.
und zwar die erste auf dm

2 1 . Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln drr Gerlchlslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Psandreallläl
bei der ersten und zweiten Ieübielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wild.

Die Licltalionsvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemuchttm
ilnliole ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationocommission zu erlegrn hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchscxlract tonnen in der dies-
gerichllichen Rcgistralur eingesehen werden.

K. l. städl.«t»el. Bezirksgericht Lailiach,
am 5 September 1881.

(5298—1) Nr. 4 l06.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. l . Bezirtsgenchle Ior ia

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des l . l.

Steueramtes Idr ia (in Vertretung des
hohen l. l . Aerars) gegen Andreas Cul
von Lome wegen aus dem steueramtlichen
Nückstandsausweise vom 3. März 168 l
schuldigen 63 f l . 80 lr. ö. W. o. n. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grund»
buche der Eatastralgemeinde Lome sud
Grundbuchs-Einlage'Nr. 2 vorkommenden
Nealilät im gerichtlich erhobenen Schä-
tzungswerle von 2670 fl. ö. W. gewilli-
«et und zur Vornahme derselben die drei
Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
2 1. J ä n n e r und
2 3. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier.
gerichts mit dem Anhange bestimmt wur-

lden, dass die feilzubietende Realität nur

bel der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund,
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den ge«
Wohnlichen Amtöstnnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ior ia, am 20stm
Oktober 1881.

(5464—I) Nr. 25,795.

Erinnerung
an Martin Z a b u von Dclslovec, der«

zeit unvelannlen Auienlhulles.
Von dem slädt.'deleg. t. l. Bezirks-

gerichte Laibach wird dem Martin Zc>du
von Deislovec, derzeit unbctannlen «ttuf-
enlhalleS, hiemil erilmeit:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
eine Klage auf Zahlimg einer Darlehens«
schuld pr. 250 st. s. A. lle praes. i l le»
Oltober 188 l , Z, 22,912, zu welcher
die Tagfatzung auf den

20. Dezember 1 8 8 1
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dei selbe
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Schny, Adoocat in Laibach,
als Curator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft mache», überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschretten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widngens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Genchisord-
nung verhandelt werden und der GMagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts«
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. städt.-del. Bezirksgericht Laibach,
am 23. November 1881.
(5372—1) Nr. 4466.

Erinnerung
an Matthäus, Lorenz und Elisabeth
O d a r von Mthammer, resp. deren unbe-

kannte Erben.
Von dem l. t. Brzirlegerichle Rad-

mannsborf wird den Mailyaus, Lonnz
und der Elisabeth Ooar oun Allhammer,
resp. deren unbekannten Elbrn, hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Oe-
richte Iatob Ooar vulgo öpttman von
Allhammer dir Klage auf B r i M r l . ' u»o
Erlojchenerllälling der >m Glunoe drS
Schuldscheines vom 5. Mai ltt.'d für
Matthäus Lorenz u„t> Cl'sllbrl!) Ooar
hastenden Satzposlen k pr. !2<i st, 1 l l . ,
zusammeil 366 ft. 3 lr. C - M »üb
praeg. 8. ^tlobcr 18^1, Z 4466. r.n»
gel rächt, woi übrr zur fummul iscĥ n Vcc«
Handlung die Tagsatzuxg cmf c>rn

2 1 . Dezember 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr. mit den, Anhange des
§ 18 der A.-h. Enlschlüßung V0,n 18lm
Oltober 1846 angrordmt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Oellaglen
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Mat-
thäus Mrncinger von Althammer als Cu»
rator kä kclum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende velständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung ersoiderlichen
Schritte einleiten lönnen. widriarnS diese
Rechtssache mit dem ausgestelllpn Cura«
tor nach den Vchimmungc,, der Gerichts,
ordnung verhandelt werden und bi? Ge-
llagten. welchen es übriaens fre,sttht.
ihre RechtSbrhelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
a„s einer Verabsäumung entsiehrndm
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirlsaericht Radmannsdorf,
am 10. Ollober 1381,
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(5497—1) Nr. 8006.

Bekanntmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Ill.-Feistriz

wird im Nachhange zum hiergerichtlichen
Eoicte vom 9. Oktober 1881, Z. 6006,
delannt gemacht:

Es sei den unbekannten Rechtsnach-
folgern der Tabulargläubigerin Anna
Domladis aus Feistriz und des Execute«
Andreas Kruh aus Schambije Nr. 11
zur Wahrung ihrer Rechte bet der exec.
Veräußerung der Realität Urb.-Nr. 18
aä Herrschaft Prem Franz Beniger aus
Dornegg zum Curator aä aotum bestellt.

K. t. Bezirksgericht III.-Feistriz, am
9. November 1631.

(5466—2) Nr. 25.895.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. t. städt.-oeleg. Bezirksgerichte

Kaibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

hcrrn Felix Reya in Uaibach gegen M i -
chael Pozlep von Pleschiuze Nr. 23 bei
fruchtlosem Verstreichen der zweiten Feil.
bietungs°Tagsatzung zu der mit dem dies»
gerichtlichen Bescheide vom 13. August
1381, Z. 17,790, auf den

17. Dezember 1 8 8 1
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Besitz' und Genussrechte mit dem An-
hange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 25. November 1881.
(5271—2) Nr. 10,091.

Bekanntmachung.
Dem Jure Rozman von Buldresch

Nr. 10, unbekannten Aufenthaltes, wird
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bel diesem
Gerichte Marko Gornit von Grabrouz
Nr. 8 die Klage (16 praes. 27. Septem-
ber 1881. Z. 10.091. M o . 100 fl. s. A.
überreicht, worüber die Tagsatzung auf den

2 4. D e z e m b e r 1 8 8 1
angeordnct und auf Gefahr und Kosten
den Anton Pezdiul von Vleindorf als
Cmator «.ä actum bestellt mit dem, dass
der Geklagte zur rechten Zeit selbst zu
erscheinen oder sich einen anderen Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen oder Rechtsbehelfe
dem benannten Eurator an die Hand zu
geben habe, wldrigcns er sich die aus
einer Veradsäumung enstehenoen Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
28. September 1881.
(5222—3) Nr. 7830.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
hiemit bekannt gemacht:

Es werde in der Executionsfache des
Josef Lavriö von Iurjowiz die executive
Versteigerung der dem Lorenz Klun von
dort gehörigen, im Giundbuche der ehe-
maligen Herrschaft Reifniz «ud Urv.»
Nr. 569 L. nun Catastralgemeinde Iu r -
jowiz 8u!) Einlage»Nr. 13 vorkommenden,
gerichtlich auf 265 st. bewerteten Reali-
tät hiemit bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzungen auf den

14. Dezember 1882 ,
14. Jänner und
14. F e b r u a r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu Reifniz mit
dem Beisahe angeordnet, dass die Pfand-
realität nur bei der dritten Feilbietung
auch unter dem Schätzwerte hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
jeder Kauflustige 50 fl. Vadium zu Ge-
richtshanden zu erlegen hat, sowie das
SchatzungKprotololl und der Grundbuchs-
extract können Hiergerichts eingesehen
werden

Gleichzeitig wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigern Martin
Tekavc 'scher Pupillen, Anton Cesark von
Rlbnica, Mart in Rus von Dane. Maria
Klun von Iul juwiz zur Wahrung der
Rechte als Curator aä acwm Herr Franz
Erhouniz in Reifniz aufgestellt, decreticrt
und diesem die weiteren Verständigungen
zugestellt.

K.k Bezirksgericht Reifniz. am 26sten
ftltvw i sv l .

(5485-2) Nr. 7240.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Urber Ansuchen des Matthäus Fran,
celj von Stein wird die exec. Versteige»
run« der dem Matthäus Mozel von Stein
gehörigen Realität Band V. toi. 245
aä Fleudenthal, im Schätzwerte per 97!
Gulden, mit drei Terminen auf den

1 7. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
17. J ä n n e r und
17. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbietung auch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent.
K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am

25. Oktober 1881.

(5463—2) Nr. 2tt,244.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. ftädt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Josef Graf Auersperg (durch Dr. Würz-
bach) aegen Franz Aöurt von Rogatez
Nr. 13 bei fruchtlosem Verstreichen der
zweiten Feilbietungs - Tagsatzung zu der
mit dem Bescheide vom 15. August 1881,
Z. 17,143, auf den

2 1. D e z e m b e r 1 8 8 1
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
dem Execute« auf die Parcelle Nr. 233
kä Eatastralgemeinde Schelimlc zustehenden
Besitz- und Genussrechle mit dem An-
hange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 26. November 1881.

(5272—2) Nr. 11,493.

Bekanntmachung.
Dem Mathias Sluolar jun. von

Osojnil wird hiemit erinnert:
Es habe wider denselben bel diesem

Gerichte Mathias Stuowr s?n. für sich
und als gesetzlichen Vertreter seiner Gattin
Katharina von Osojnit Nr. 9 die Klaae
äs prH68. 25. Ollooer 1881, Z. 11,022,
M o . 40 f l . e. 8. o. überreicht, worüber
die Tagsatzung auf den

2 4. D e z e m b e r 1 8 8 1
angeordnet und auf dessen Gefahr und
Kosten Johann Kostelc von Osojml als
Curator kä aetum bestellt mit dem,
dass der Gellagte zur cechien Zeit selbst zu
erscheinen oder sich einen anderen Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen oder Rcchtsbehclfe dem
benannten Curator an die Hand zu geben
habe, widrigens er sich die aus einer Ver»
absllumung entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Mül l l lng , am
9. November 1881.

(4852—2) Nr. 7743.

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei zufolge Entscheidung des hohen

k. k. obersten Gerichtshofes vom 7. Sep-
tember 1881, Z. 10,275, und des hohen
k. k. Oberlandesgerichtes vom 28. Juni
1831. Z. 7858, womit in der Execu«
tionssache des k. l. Sleueramtes Feistriz
gegen Franz «vabec von Zagorje wegen
schuldigen 68 st. 98 kr. s. A. die infolge
diesgenchtlicher Bewilligung vom 4ten
Dezember 1880, Z. 9360, laut Proto-
kolles vom 8. April 1881, Z. 2779, vor-
genommene dritte exec. Feilbietung der
vom Allton Staver um den Meistbot
von 300 f l , erstandenen Realität Urb.-
Nr. 19 llä Dom. Prcm aufgestellt wurde,
zur Vornahme der exec. Feilbietung der
dem Franz «Tabec gehörigen, auf 1850
Gulden bewerteten Realität Urb.'Nr. 19
ad Prem die Tagsatzung neuerlich auf den

9. Dezember 1 8 8 1 ,
13. J ä n n e r und
10. F e b r u a r 1682,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
mit dem frühern Anhange angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Ill.'Feistriz. am
!. Oktober 1881.

(5268—3) Nr. 9804. ,

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 1. Juni !
1861. Z. 5936, in der Rechtssache des
Mathias Sodja von Matschtouz Nr. 3
gegen Josef «Auklje von Unterlotwiz auf
den 17. September 1881 angeordnete
dritte exec. Realfeilbietung M o . 252 ft.
20 kr. f. A. wird mit dem vorigen An-
hange auf den

17. Dezember l. I .

übertragen.
K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am

17. September 1881.

(5297-3) Nr. 4105.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Ior ia wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer^
amtes Idria (in Vertretung des hohen
t. l. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Valentin Setjat von Iavtschiadolina
gehörigen, gerichtlich auf 2800 ft. geschütz-
ten Realitäten Urb.-Nr. 294/280, 295/2,^5
und 296/287 kä Herrschaft âck bcwllligt
uno hiezu drei Fellbietuugs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

22. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlel mit dem Anhange
angeordnet wurden, dass die Pfanorealital
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch umer demselben
hintangegeben werden wird.

Die kicitatlonsbedmgnisse, wornach
insbesondere jedcr ^icitanl vor gcmachlcm
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Vicitationscommission zu erlegen l)at sowie
das Schätzlmasprototoll und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerichllichcn
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Idrla, am 20sten
Oltolier 1881.

(4982—3) Nr. 9357.

Erinnerung
an Agnes M a u s e r von Brczen, rlspcc-
tioe deren unbekannte Nechtsilachfoluer.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Mötv
ling wird der AgneS Mauser von Bre-
zen, resp. deren unbekannten Rechtsnach-
folgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem Ge<
richte Johann Petschaucr von Pölland
Nr. 28 (durch Dr. Emil Burqer. t. k.
Notar in Mütllina) die Klaae auf Eigen-
lhunlüanerlenllung des Weinguitens Burg-
Eurr.'Nr. 432 aä Gut Semllsch, beste,
heno aus der Parcelle Nr. 2294, ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

23. Dezember 1 8 8 1 ,

vormittags 8 Uhr, hiergerichtS angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Furlan aus Mottling als
Eurator 2,(1 ketum bestellt.

Die Gellagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Getlagie,
welcher es übrigens freisteht, ihre Rechls-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verao-
säunmng entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben wird.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am
10. September 1VS1.

(5322-3) Nr. 13,U5.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgen

der Ilpollonia. Ursula, Andreas, »
Marusa, Grrtraud und Barbara »

! zin von S.bersche wird hiemtt bet "
gemacht, dass denselben Herr I M
Gruntar k. t. Notar m Loilsch, als A
rator ucl ^ w m aufgestellt und ^
der Realfellb.etunqsbescheid vom.^ "
September 1881. Z. 10,tt89, zugeserM
wurde. î en

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am " "
November 1881. ^ ^

(5399-3) ' Nr. 10.520'

Dritte exec.
Am 2 3. Dezember 1684, .̂

mittags von 11 bis 12 Uhr, «>"
Gemähheit des diesgerichtlichenÄeM
und Eoictes vom 12. September ^
Z. 8132, die dritte executive 3 " " ' ^ ,
der dem Lukas Zajec gehörlge''. 9' ^
lich auf 2503 f l . und 9«U f l - ^ M
N?alitäten Urb.-Nr. 9 aä Koloorat u>
Urb.'Nr. 11 üä Ponoviö s ta t ts t "^^

K. k. Bezirksgericht Litlai, a'N " ,
November 1881. . ^ ^
(5453-2) Nr.^9.

Zweite ezec. FeilbletM
Vom l. t. Bezirksgerichte A«

hiemit belannt gemacht: ,,. ^
Es werde wegen ErfolgloM" ^

ersten FeilbletunMermines b"
Uorenz Smole'tchen von G o r M ' ^ ,
hörigen, gerichtlich auf 1985 st ̂  ^ .
teten Realität Eml.-Nr. 64 der «^
gemeinde Jauchen zu der auf den

2 1. D e z e m b e r 1 s N z
angeordneten zweiten executive» Fell
mit, dem vorigen Anhange geschr"" - ^

5. l. Bezirlsgerichl Egg, " "
Novcmbcr
^ 5 8 - 2 ) Nr. 25.̂  .

Zweite ejec.FeilbiM
Vom k. t. städt..deleg. Vez'lM

Laibach wird bekannt gemacht« ,c<,che
Es werde in der ExecBo" ^ch

der k. k. Finanzprocuratur " ^ sz iü
gegen den Johann Nuvat'schen 3 ^ ^
Ratschna bet fruchtlosem Verstt t^ ^
ersten Feilbietungs - Tagsatzung « ^
nut dent diesgenchllichen B e M " c ^
1. September 1881, Z. 19,520. » >

14. Dezember 1 ^ 1 gdec
angeordneten zweiten exec. 3 ^ ^ , ^
Realität Ei„l.°Nr. 77 uä Steuers^K
Ratschlia mit dem Anhange oe»
Bescheides geschritten. . iggl.

Laibach am 14. N o v e n i b " ^ > ^
(5071-3) "

Executive
Vom t. l. Bezirksgerichte 3""

wird bekannt gemacht: ^ , ,,^, P/'
Es sei über Ansuche.'des S " ° M

protnit von Swlnschach "e t , ^ „o
steigerung der dem I^ann " u i ^ c h?
Swirlschach gshörigen. gerichtl'^^ ^c.
Gulden geschätzten Real!'« " H h ^
der Calastralgemeinde Sw'rt,^ " ^>l"
liget und h.ezu drei Feilbielungs^
gen. und zwar die erste aus "

19. Dezember 1 » " '
die zweite auf den

23. J ä n n e r
und die dritte auf den „ a 2 .

23. Februar 5 ^ ' ^
jedesmal vormittags von U ,ge a"^
in der Amtslanzlei .mt dem ^
ordnet worden, dass die M ^>r ^
der ersten und zweiten Fe.ld etu^ ^
oder über dem S c h ä t z u n g ^ hi"««'
dritten aber auch unter del», .
gegeben werden wird. ... ,oor" ^

Die «icitationsbedingnss' , F ,
insbesondere jeder L ic i tan^«^^^^^^^
A„bot ein Wproc. Vadlun « ^ n ^
der «icitationsconunission j , ^ ^„b ,̂
sowie das SchätzM'gsprol^ ^ o>
Orundbuchsexliact l s " " " ^hr" "^ a>"gerichtlichen Re«istra ur el, ^

K. l. Bezirksgericht ' ^ u
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Local-Veränderung.
Summt- a. Seidenwaren-lVIederlage

befindet sich vom 15. Dezember a. c.
• • ^ Wien, VII., Mariahilferstrasse Nr. 26, ^ 8
(Ö312) 15-5 ZEclce d e r Stiftgrasse.

anar Ziehunp am 15. Dezember. * ^ w

, PROMESSEN
auf

UNGAR-LOSE 3% Pfandbrief-Lose
Su!'Ze- • • . . 3 Gulden und Stompol dor k. k. priv. Boden-Credit-Anstalt.

a l b a • • • . . VU „ „ » N u r G u i d o n 1 und S t o m p o l .
W Haupttreffer * ^ B 9 ^ " Haupttreffer ~VH

dulden 120,000 öst. Währ. Gulden 50,000 öst. Währ.
^ "lino yteucrabzug.

il1 (lor am 12. November stattgofundenon 1. Ziohung dor 3proc. fürstlich eorbi-
?°hon LOSÜ wurdon dio Haupttreffer von 100,000, 10,000 und/lOOO Francs
lu Gold mit von unsoror Wocbsolstubo vorkaufton Losoii gowonnon und von uns

. sofort oscomptiort.
W4Ü!>) 4._;{ Wocbslorgoscbüst dor Administration des

J)ftll»«'!l« io und i;$. ^ • 1 " B Mii l . m l y U J i m Wollzeilc 10 und 1JJ.

H <̂  .. « 3 3 " ^ »«3 »'T

(5494—1) Nr. 8926.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum hiergenchtlichen Edicte
vom 8. d. M., Z. 8926, belamtt gemacht:

Es sei den unbekannten Nechtsnach«
folgern dcs Anton Zi,idcrs,ö und Andreas
Hoonit aus Feistriz zur Wahrung ihrer
Rechte bei der exec. Veräußerung der

! Realität Urb. Nr. 401'/« aä Herrschaft
Pr.m Herr Lorcnz Ieruuschel aus Fei-
striz zum Curator aä acwm brstrllt und
diesem der Feilbietungsbescheid behändi-
get worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 25sten
November 1881^

(5499—1) Nr. 8394.

Vetanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Feistriz

wird im Nachhange zum Edicte vom
21. Oltober 1861, Z . 8394, bekannt ge-
macht :

EL sei für die unbekannten Rechts«
Nachfolger des minderjährigen Josef Rojc

! aus Verbica zur Wahrung ihrer Rechte
bei der exec. Veräußerung der Realität

- Ornndbuchs-Eilil. Nr. 47 der Catastral-
! gemeinde Iablaniz Franz Aeniger zum
Curator aä actum aufgestellt und dem»

^ selben der Feilbietungsbescheid behändiget
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 25sten
! November 1881.

(5493—1) Nr. 6630

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Fristriz wird

im Nachhange zum Edicte vom 21sten
August 1681, Z. 6630, bekannt gemacht:

Es sei der unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigerin Maria Copii zur
Wah»ung ihrcr Rechte bei der executiven
Veräußerung der Realität Urb.-Nr. 77
aä Herrschaft Prem Franz Beniger aus
Dornegg zum Curator kä acwm bestellt
und demselben der Feilbietungsbescheid
behändiget worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 25sten
November 1881.
(5373^1) Nr. 5936.

Bekanntmachung.
Von dem r. e. Bezirksgerichte in Siein

Wird bekannt gemacht:
Es sei am 15. Ma i 1879 Andreas

Rak zu Homec mit Hinterlassung einer
mündlichen letzwilligen Anordnung ge-
storben, in welcher er seinen Sohn Andreas
Rak zum Universalerben einsetzte.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
Franz Rak unbekannt ist, so wird derselbe
aufgefordert, sich

b innen einem J a h r e
von dem unten angesetzten Tage an, bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs»
erklärung anzubringen, widrigens die
Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben und dem für ihn aufgestellten Cu-
rator Franz Osredkar von MannSburg
verhandelt werden würde.

Stein am 22. Ju l i 1881.

(5324—3) Nr. 12,585.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht, dass der übel Ansuchen
der Firma Kauöiö H Ferfila von Görz
(durch Herrn Ignaz Gruntar, k. l. Noiar

! in Loitjch) für Ialob Blazon von Plu-
nina erflossene diesgerichtllche execuiioe
Einantwollungs- und Pfandrechtsübettra-
gungs-Emverleibungsdescheid vom 83s<en
April 1881. Z. 4921. dem unter einem
für dessen unbetunme Rechtsimchjulger
aufgestellten Curator ää actum Herrn
Karl Puppis in Kirchdorf emg» händiget
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Iten
November 1861.

(5536—2) Nr. 9235, 9237. 9238, 9240, 9242,
9247, 9367, 9241.

Erinnerung.
Den nachbenannten Tabularaläubi'

gern und Executcn, sämmtliche unbclann«
ten Aufenthaltes, als:
1.) Maria Vidervol, Maria Merha»,

Maria Pidervol, Flanz Lovsm;
2.) Maria Keim, Theresia Zbasiul'ichc>,

Kindern, MaiiaKerm, U^ul^ Z^usnil,
Anlon LoZur;

3.) Maria Kliaos, Georg. Barlhelmä,
dann Francisca Vambiö;

4.) Josef und Mari« Gojc;
5.) Mutely <̂ >lc von Lipauschilsch;
6.) Ägneöulld Georg D^uelatvonTravllit.
wird lziemit erinnert, dass die efec. Feil-
bietung:
»ä 1.) dcr Realität der Marin I l c ge»
borne Bojc von Ratilniz Urb.'Nr. 285
ää Reifniz rMo. dem Dr. Weneoiller
schuldigen 9 fl. 40 kr. s. A. am

17. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
17 . J ä n n e r und
1 7 . F e b r u a r 1 8 8 2 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts,
ad 2.) der Realität des Anton Klun von
Nemschtawas Nr. 21 8ut> Urb.-Nr. 246
aä Reifnlj pcto. dem Johann Klun ebenda
schuldigen 106 fl. 91 kr. s. A. am

16. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
16 . J ä n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags ? Uhr, lmrnerlchts,
aä 3.) der Realität des Barthrlmü Vam-
biö von Hrib Hs.«Nr. 17, 8ud Urb.'Nr.
1273 ad Rtifni,, polo, dem Varlhelmä
«millöel schuldigril 216 fl. 82 tr. f. U. am

12. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
aerichts.
aä 4.) der Realität des Josef Vojc von
Niederdorf Hs -Nr. 65, 8ud Ulb.-Nr. 385
«,(1 Reifniz, am

16. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
16 . J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
Gerichts peto. den Anton Ambroj Aschen
Kindern fchuldi^en 200 fl. ö. W. s. Ä,,
2,6 5.) seiner Realilüt Orundbuchseiülllgc
Nr. 88 n,ä Eatastralgemeinde Binze, uiU»
zwar pct,o. dem Johann <vega schuldigen
73 fl. s. A., und zwar die dritte reussu.
mlerte am

19. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, und
pew. dem Franz Plrjatelj von Vlnze
Nr. 17 schuldigen 82 f l . s. A. am

2 4. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
> 2 4. J ä n n e r und

2 4. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hieraerichts, endlich
aä 6.) der Realitüt des Ignaz Debelak
von Traunil 8ud Urb.-Nr. 1335 aä
Reifniz pew. dem Matija Milaliö von
Gelawoda schuldigen 150 f l . s. U. am

14. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
14 . J ä n n e r und
14. F e b r u a r 1 8 8 1 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts stattfindet. u„d dass zur Wahrung

!der Rechte der TabularaläubMr H<rr
Franz Erhomn,. l. ,. Notar in Rr.fmz,
hlnneaen zur W°hrun« dcr Execute,, Ma-
tepZ Hilc und Ignaz Dcbrlal Hrrr Josef
Coler von Rcifniz als Curator 2li aewin
bestellt und jedem die bezügliche Rubrik
zugrfertlaet wurde.

! K. l. Bezirksgericht Reifni<, am (jlm
Dezember 1861.
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: Weihn achts- f
: und %

I Neujahrs-Geschenke, f
~ für Herren, Dam an und Kinder sehr £
- praktisch und unter den billigsten Preisen \"
- bekommt raan nur boi mir. >
* Empfehle mich hochachtungsvoll £•
: Maria Podkrajšek, b
Z Wirkwaren- und Mode-Goschüft, Rath- p
* hausplatz. (5549) 2 1 T

Weicheisenguss,
der sich biegen, strecken und sclnveissen liis.st.
wio: ("ussclililssel. Schloss-, (»ewehr-,
Decinmhva^en- und KnfleeniilliMtestnnd-
theile it. s. >v., -m^fi.-hlt itillijjst (544ö) 5 2

Weichgussfabrik Pisek (Böhmen).

Verkauft werden:
12 Bände „Ueber Land und Meer",
<j „ „IllayLrieile Welt".

Anfrage: Krakaugasse Nr. 31.
(5547) 3-2

KÄnftliche ^

Mne u.OMjse
werde» »ach neuestem a m e r i tauischcm
3yste,u in Gold, Nu l can i t oder Cellu»
loid schmerzlos cillgeseht. Plomben in

Gold ?c
Volllommeu schmerzlose Zahnoperatione»

miltelst

Dustgas-Uarkose
bei in <4597) 2>l

an der Hlndeyll) Anicke im I . Stc>cl,

KJHfeln-Exportgeschäfts
K | ^ 1B fftne^ti. Hawrn. ^j j jM[

Veroemlet di« I>e8t«a un<i

Ungar-Weine
in Probetlisscliwn

mit 4 L. feinstem woissen
Tafelwein (Cabinot) 2fl.
Ein Fässchon mit4 Liter
Rothwein (Auslege) 3 fl.
A.lleti spenenfrei nanimt FIIHH-
cben and Krane« nach allen
l'otiUtationen per Oifsu oiler

N'iithnuhtne.
.ledpm FäBHchcn wird <li«

nAthige kleine Fippe gr&ti« I
bei^eli'ifi.

(5454) Ni. «4«4.

Bclanntmachling.
Bei dem k. k. Landes als H^n<

drlsgenchte in Laibach wmde ziuolqe
Beschlusses vom 26. Novemlxr 1^^>1,
Z. 8494, im N, oister für G<sellschs,fts-
firmen dic Handclsfinna !

Josef Großlercher <̂  ltomp.
zum Betriebe einer Strohhutf^biif
in Bir eingetragen.

Inhaber duser Firma ist eine
Eommandit-Gesellschast mit dem Sitze
zu A i r ; dieselbe besteht aus dem
offenen Gesellschafter Josef Großlercher,
Fabrikanten zu Bir , und zwei Com<
manditisten.

Zur Vertretung und Zeichnung
der Firma ist allein der offene Ge-
sellschafter Joses Großlercher berechtiget.

Laibach am 26. November 1881. ,

' (5483- l ) Nr. K0IU

Betanntmachung.
Die für die »mbclaunl wo deftlidlichcn!

Andreas U"d lN^uz Najstei, Maria V.cns.
Johann Golob nnd Anton Hvast̂ a ^ n - !
aelegtcn R^alfeilbittungsbeschcide vom
13. Oltobcr l. I . , Z. 6900, wmdc» dem
Dr . Vulger zu^sllllt.

K. l. Vezirls^crich: Krambma, a»>
29. November j881 .

Zahnarzt Dr. Hirschfeld aus Wien,
erlaubt sich hiemit bekannt zu geben, dass er nur noch kurze Zeit hier verweilt und noch im Laufe üte^

Monates nach Wien rückkehrt. (554ß^

Ordiniert täglich von 9 bis 12 und von 2 bis 4 Uhr „HOTEL ELEFANT" Zimmer-Nr. 48 und 47.

_ ^ ^ . _ ___ _. - — —

Hnerkannt gute nnd wirklich empfehlenswerte

Feftgeschente

ans dem

der

Buch-, Lllnst- und Musitalicu-Hlludluilg
lg. v. l l leinmM l l sell, lambe^ in l.lliliill:!«,

5552) Congressplatz Nr. 8.

UinllersHriften für äas Rltee bis zu 7 Jahren.Bilderbücher ohne Text.
AVC« und Vi ld l - r ta fe ln , Qmirt, sl. 1 80.
?lujchaunng<5vilt»crl,uch für lnbc Meinc, 75 lr.
Anjchal lunaouutc! l icht , erster, fl. : lW.
V i lder zum UnschauunstHnnterricht. 10 Theile

1. bis 5 Theil /<, fl. A-liO; 4. und 5. Theil k fl. ii «8;
<i.. 7. und 10. Theil 5 fl. 5U0; 8. Theil fl. 1 80;
i). Theil fl. 3 —.

Bilderbuch, ninn erstes, unzerreißbares, fl. 1 ' ^ , .
— fiir tleiiu' Mädchen, Qm'rqimn, fl. 2 40.

nn<!irssrschichtlichc<<. Tsoüu, fl. 4 «0.
iiaturgl'schichtlichcs, un^c'rreisidcirl'S, Quart, sl, l «0.
lluzerrl'isz^arcs, Qucrquar!, fl. 2-40.

- — Qnerfulio, fl. 2 70.
V i lder ta fe ln , unzerreißbarc, ssolio, st. 2 70.
N i ldcrwe l t , unzerreißbares Bilderbuch, fl. 1'ttl).
zliudcvbuch, goldenes, Quart, fl. 2 10.
ttindcraartcu, dcr, für lleinc Leute, fl. 1 80.
Kleint iudcr 'Ni lderbuch, Quart, fl. 1 80.
.^oucwta, Tilhuuetten-Bilderbuch, Quart, 72 lr.
Lebensbilder aus den 4 Jahreszeiten, ssolio, fl, :i- .
i.'iel,liuge, nll,'ine, Quart, fl. l/50.
^ocbeo unzerreißbares AnschauuussS^Vilderbuch, fl. 2 70.
Megaendorfer, filr die ganz Kleinen. Unzerreißbai,

^uliu, fl. Z W.
Naiurgefchichte der drei Reiche, fl. 1 20.
3ia<urneschichte, lllizerreißbare, fl. .'l —.
Puppeuftube. Unzerreißbares Bilderbuch, fl. 1W.
Meihc, bllute, unzerreißbare, Quart, sl. 2 40.
Tchaubude, nroßc, unzerreißbare, Quart, st. 1-50.
Gchreibero Vilderbücher auf Lciuwand mit îack̂

anstrich, Quart, k i)0 tr. bis fl. 1'20.
Thierbi lderbl lch, Quart, fl. l 20 tr.
Thierbude, unzerreißbares Bilderbuch, Quart, f l. 1 35.
Wao die Kiuder gerue feheu, st. 1 l>8.

Bilderbücher mit beweglichen
Figuren.

Bilderbuch, das wunderbare. Quart, st. 2 70 tr.
V o n n , lebende Bilder, Qnart, fl. 3 <>0 kr.
Vreitfchwert, ueue Uebcrraschlingen. Quart, fl. l, 20 lr.

nencs Verwandluilqsbilderbuch, Qnart, fl. 1-20 lr.
Häber l in , Nehmt's zu Herzeu! st. 2-10 tr.
Häuschen, das verloren geglaubte, st. 150 tr.
Meaaendorfer, lebende Bilder. 2 Bände. Folio, i l fl, 3.

- lebende Thiere, -jiehbilderbuch. st. 3.
Theaterbilderbuch. Quart, fl '.

ABC- und «efebncher.
? lV l t fiir wmlcve Kinder. Quart, !»0 lr.
«VC 'Vuch , buutes. st. 15 tr.

- da^ deutsche. Quart. fl. 560 lr.
goldenes. 00 lr.
großes, fl. 1 50 tr.
luciil. Quart, 90 tr.

- schönes, fiir kleine Kinder, Quart, s»0 lr,
AnnenlüUer, Pracht ABC-Bildcrbuch. Quart W lr.
Auo der Iuaendzei t . Quart, 90 lr.
Vilderbuch, ualurhistorischrsl, Quart, f l. 120 fr.

dcr Kinder schönstes. Unzerreißbar, fl. 2-70 lr.
Vohny, ueues Bilderbuch, ssolio, fl, :i-li0 lr.
N o n n , ueuer Büderschal.̂ . Quart, 90 lr.

Thierlebeu. Quart, 90 tr.

Nreitfchivert, buntes Bilderbuch, ssolio, st. 2 70.
— Karlcheu Lustiqs Wundersahrlc«. Quart, st. 2'U>-

Diefeubach, dâZ ^anze Eiioualeius in »leime», Quart,
fl. 1.l')0 tr.

— ueues Eittlnaleins. Quart, st. 1 80.
— des Kindes erstes Rechenbuch. Quart, st. l 80.

Eckart, der Kindersrniud. Quart. 90.
Krag« und Untwor t 'V i lderbuch. fl 2 70.
F ü r die l lc inc Welt auo Hauo und Keld. Quart,

sl, ! 50.
Wesel« jchast, gemischte, aus dcr Thicrwelt. 90.
HauHthiere. Quart, 78.
Horwih , fröhliche ,>liuderwelt, Quart, sl, l ^i).
Hosemann, Bilder fiir artige Kinder, fl. 2-70.

— - bniUe Gesellschaft, fl. tt.
MeiN 'K iuder f reund, der, fl. 3 l!0.
.^ramuler, Schattenbilder, fl. 1-50.
Veutemauu, Hausthierc. Quart, 60.

lvüde Thiere. Quart, 90.
Meggendorfer, nute Belanntc. Folio, ft. !̂ .

— Müuch. Raspel «Theater. 2 Theile. Quart, jr fl. 560.
Meyerhe iM 'Tro ja« . ABC. Quart, fl. 4-50,
Muster .AVE.Uuch. Quart, fl. 1-50.
N o r m a u u , Pracht 'ABlL'Bilch, Quart, fl. 2-70.
Pletsch, '.'llte Befannle - - HauSnärlchcu Ällf del»

Lande Schmck Tchuact. Quart, i«, fl. !l-<»0.
Pletsch, Gang ourchs Dörfcheu Nesthäckcheu Tpriuss

insseld — Stillverguusst - Was willst du werde»!-
Quart, 5 st. 2 70.

— Bube» uud Mädels — Gute Freundschaft ^
Guckaus — Hausmütterchen — Kleiues Voll
W,c's im Hause geht, Quart, k 180,

— Blatt für Blatt Für llciue Leute. Quart,
il 1̂ 0.

Pracht'ANll.Vuch, Folio, 1 80.
Sonderland, drei gute Freunde, st. ! l .
Spielereien für Kinder, 78.
Thalheim, Nideldumdei — Kindermund — Kunterbunt,

Quart, fl. l-50.
— das Büchlein Stillvergnügt. Quart, st. 2-70.
— Kiuderscherz. ?! Baudcheu, /», st. l 80.

Thier leben, Quart, 90.
Mao dao M n d freut , Quart, 72.
Wie das K ind sein sott, 60.

Fabeln, Gedichte u. Erzählungen.
Asmus , Hasenbuch, Quart, st. 2 7l).
Ne ru , Anthologie für die Kinderstube, fl. 2-70.
Ni lderboge», Münchener, Aj Bände, gebunden, »'"

schwarzeil Bildern ,̂ fl. 204, mit coloriertcn Bi>
dern st. 3 l 2 .

« lü thgen «ud » l i u z e r , Schelmenspiegel, Quart,
ft. 5W.

Vuchlein, Glockenblume — Rosenroth — Singsangs
Tanseiidschön — Beilchenblau. Quart, il st. l''"<

Vusch, 'lilippstörchen fiir Auge» und Oehrchen, Quarr,
st. 270.

Diefenbach, goldene Sftrüche, Quart, st. 1'2l).
Ernst, die Schreiliesel, Quart, st. 1-26.
Focklng, unseren Kleineu, fl. ! 50.
« o d i n , neue Märchen, st. 1 80.
Hahn, lurze moralische Erzählungen, fl. 1'80.
Haltano, lleine Wl'schichten, fl. 1'50.
Hanisch, 100 moral. Erzählungen, fl. l'80. .
Heh, Fabeln. Mit Bildern uon Tpeckler, 2 Baum

^ fl. 2-10, wohlfeile Ausgabe k 90 lr.
Hoffmann v. Faller^leben. Kinderlieder, illustriert vo"

Bossow uud Geißler, st. 180.

Dr»< »in> Veiloz »,n Iz . ». Kltlnmoyr ^ Ked. Oam^r<z.


